
MIT DER TEILNAHME AM ESMERALDA 
CHARITY CUP UNTERSTÜTZEN GOLFER 
 KOLUMBIANISCHE STRASSENKINDER.

für eine bessere

Zukunft 
SCHÖNES SPIEL
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Turnierdaten 
17. Esmeralda 
Charity Cup 2012
Qualifikationsturniere
Four ball best ball (offenes Turnier)

Sa. 12. Mai Maison Blanche
So. 08. Juli Steisslingen
So. 22. Juli Lipperswil
Do. 02. August Crans-sur-Sierre
Sa. 25. August Bad Ragaz

Finale und VIP:
Mi. 03. Oktober Wylihof

Anmeldung unter:
www.limmat.org/esmeralda
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EVENTS.

Rund 600 Golfer unterstützten Strassenkinder  
in Kolumbien mit ihrer Teilnahme am Esmeralda 
Charity Cup, der schon zum 16. Mal stattfand.  
Die Spielsaison 2011 endete mit dem Höhepunkt 
auf dem Platz des GC Wylihof. Auch 2012 findet 
die Turnierserie wieder statt, unterstützt von Golf 
LEADER als Medienpartner.

Tagelang lag vergangenen Herbst zäher Nebel 
über dem Aaretal. Aber am 5. Oktober riss der 
Himmel auf, die Sonne strahlte und wärmte die 
eifrigen Golfer, die um die lukrativen Preise des 
16. Esmeralda Charity Cups kämpften …

Die gute Wetterlage hat bereits Tradition, denn 
mit sonnigem Wetter gesegnet waren die vielen 
Turniere des Charity Cups in den vergangenen 
Jahren fast immer. Gegründet wurde das Turnier 
1996 vom Projektleiter der Limmat Stiftung, 
Juan J. Alarcon. Zusammen mit Martin Holz 
organisierte er damals im GC Luzern die erste 
Golfcharity, um mit dem Erlös Projekte für 
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Strassenkinder in Kolumbien finanzieren zu 
können. Unterstützt wurden die Initianten von 
den beiden Olympiapreisträgern Pirmin Zurbrig­
gen und Max Julen. Beide Skiasse zeigten beim 
ersten Turnier, welches am 6. Juli 1996 über die 
Bühne – oder besser gesagt: über den Rasen – 
des GC Lucerne ging, dass sie in vielen Diszipli­
nen erfolgreiche Sportler sind. 10 000 Franken 
konnten 1996 als erster Ertrag verbucht werden. 
Mit diesem Betrag wurde hundert Schülern aus 
einem Slum in Cartagena ein Jahr lang der 
Besuch einer Primarschule ermöglicht.

Seither ist der Esmeralda Charity Cup kontinuier­
lich gewachsen und zählt heute zu den traditions­
reichsten Charity-Veranstaltungen der Schwei-
zer Golfszene. 8 500 engagierte Golferinnen und 
Golfer haben in den vergangenen 16 Jahren 
rund 1.45 Millionen Franken im wahrsten Sinne 
des Wortes hereingespielt. Sämtliche Einnahmen 
flossen in insgesamt 31 Projekte, welche die 
Lebensbedingungen von mehr als 8 000 kolum­
bianischen Kindern verbessert haben. Alle Pro­
jekte sind nachhaltig und laufen auch ohne 
weitere ausländische Finanzhilfe.

2011: renommierte Golfplätze
Wie gewohnt begann auch die Saison 2011 auf 
dem renommierten GC & C de Maison Blanche. 
Ein weiterer Höhepunkt war das Turnier auf 
dem GC Crans-sur-Sierre – jenem Platz, auf ➔ 

|1 Action auf dem Fairway |2 Toller Swing: Thomas Borer,  
GC Schloss Goldenberg |3 Tolles Outfit: Harald Reczek,  
GC Silvettra |4 Im Studium: Marcel Meier, Caran d’Ache,  
GC Lipperswil |5 Links: Ein schöner Rücken, der entzückt, mit 
Stephan Volery, Sekretariat ASGS, GC Neuchâtel |6 Kniefall 
auf dem Green: Dino Ceccato, ASGI |7 Was wird hier gesucht?
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dem regelmässig das European Master ausge­
tragen wird. Das Finale fand 2011 am 5. Oktober 
auf dem Platz des GC Wylihof statt – und war ein 
Wiedersehen mit einem alten Bekannten: Hatte 
der GC Wylihof doch das Finale des Wohltätig­
keitsturniers bereits 1998 gehostet. Die in den 
Vorturnieren qualifizierten 44 Finalisten golften 
nach dem Modus Four Ball / Better Ball / Stable­
ford und die 54 geladenen Gäste und Sponsoren 
spielten ein Handicap-wirksames Einzel-Stable­
ford.

Der Erlös aus der Turnierserie 2011, der vom 
Hauptsponsor Bank Valartis, verdoppelt wird, 
belief sich auf 103 000 Franken und geht wie 
schon in den Vorjahren vollumfänglich an die 
kolumbianischen Strassenkinderprojekte der 
Limmat Stiftung. Das langjährige Engagement 
der Esmeralda-Gemeinde wird übrigens von der 
kolumbianischen Regierung dankbar anerkannt: 
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Die neue kolumbianische Botschafterin in der 
Schweiz, Claudia Turbay, bedankte sich am 
Dinner des Finales persönlich im Namen der 
hilfsbedürftigen Kinder ihres Landes. 

Wer gibt, dem wird gegeben
Mit ihrem Startgeld investieren die Golferinnen 
einerseits etwas an die Projekte der Limmat 
Stiftung, andererseits bekommen sie schon 
gleichentags auch etwas zurück. Zumindest die­
jenigen, die sich in den zahlreichen Kategorien 
qualifizieren. Mit einer reichen Auswahl an 
Preisen wird ihr sportlicher Einsatz belohnt. Der 
Esmeralda Charity Cup kann sich glücklich 
schätzen, dass viele freigebige Gönner ihm seit 
Jahre die Treue halten und grossherzig offen­
sichtlich begehrte Preise für die Qualifikations­
turniere und das Finale spenden. Neben den 
Hauptsponsoren Valartis Bank, Pyramide am 
See, Victorinox und Christinger unterstützten 

|8 Jules Moor, GC Rotterdam  
|9 Marc Guillaume-Gentil, GC Neuchâtel  
|10 Sabine Siegenthaler, GC Entfelden  
|11 Roland Meyer, Manager GC Wylihof  
|12 Cyrill Wick, ASGI |13 Patrick Müller, Lindt 
und Sprüngli, ASGI|14 Alexander Hartmann, 
GC Schönenberg |15 Benni Perren, GC Matter-
horn |16 Gabriela Fuchs Frei, CG Lucerne  
mit Cédric Heri, GC Lipperswil
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eVeNTS.

noch die Firmen Caran d’Ache, Lindt, Geschenk­
idee, Baldoni.ch, Dior, DeShama, Artigiano, Paul 
Michel, Dolph Schmid Tailor, MacGolf, Château 
André Ziltener, Adrian Heiniger Internet­ Service, 
Estée Lauder, Passigatti, Cimier, Unternehmer­
agentur Gerald Piunti sowie Swiss Golf mit 
 gehaltvollen Preisen den Esmeralda Charity Cup. 
Mediapartner der Charity ist Golf LEADER.

Den Finalsiegern winkte jeweils zusätzlich ein 
Startplatz im Golfturnier von Cartagena de In­
dias an der kolumbischen Karibikküste – und ein 
Aufenthalt im historischen *****Hotel Sofi tel 
Santa Clara (Kloster aus dem 16. Jahrhundert). 
Die Preisverteilung war dabei nicht das einzige 
Highlight beim Abendessen im Clubhaus des GC 
Wylihof. In einem Blitzlichtgewitter zeigten sie­
ben Models die neusten Trends der sportlichen 
Design­Marke Marco Polo. Für diesen Auftritt 
 gestylt wurden sie von der Firma Paul Mitchell.

Dank dem anhaltenden Erfolg und der treuen 
Unterstützung der Sponsoren und Spieler kann 
2012 der Esmeralda Charity Cup in seine 
17. Saison starten. Am 12. Mai beginnt die neue 
Turnierserie.

|17 Jean-Claude Roques, GC Bossey |18 Valeria Schmid, GC Schönenberg |19 Brigitta Neulen, ASGI |20 Notburga 
 Netzhammer, ASGI und Teddy Ingold, Inhaber McGolf, GC Ennetsee |21 Gerald Piunti, Agentur Piunti Zürich Versicherung, 
GC Schloss Goldenberg |22 Fernando Grillo, Konsul von Kolumbien mit Alex Siegenthaler, General Manager Sarasin Bank, 
GC Entfelden |23 Uhrmacher Cimier beim Erläutern mit Charles Wolfsberger, GC Kandern mit Imad Hatem, Valartis Bank, 
GC Crans-sur-Sierre |24 Willy Kessler, ASGI beschenkt durch Martin Bärtsch, Inhaber Cimier Uhren, GC Appenzell
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Finale 2012

SieGewinnen 
Start-Plätze für das 

«Golf LEADER», Medienpartner des 
Esmeralda Charity Golf Cup, verlost 
drei Startplätze (Wildcards) für das 
Finale im GC Wylihof am 3. Oktober. 
Die Gewinner erhalten freies Green-
fee, 9-Loch-Verpflegung, Galadinner 
mit Abendunterhaltung und Mode-
schau sowie verschiedene Über -
r aschungsgeschenke.

Frage: 

WIE HOCH WAR DER ERLÖS 
AUS DER TURNIERSERIE 2011?

Antwort mit Ihrer Adresse, 
E-Mail und Telefonnummer, 
Heimclub und Hcp-Angabe 
bis 11. August an:
Image-Consulting & Verlag
Golf LEADER
Engelgasse 13
CH-9000 St. Gallen 
ic@golfleader.ch


